
 

 

Flusspartnerschaft Syr 
 

Jahresbericht 2019 
 
 
Die Flusspartnerschaft Syr hat in diesem Projektjahr einen Fokus auf Starkregenereignisse 

gelegt. So wurde beim Kolloquium am Weltwassertag 2019 die „dezentrale 

Überflutungsvorsorge“ diskutiert. Weiterhin wurden zu dieser Thematik Artikel für die Anrainer 

verfasst sowie ein Themenschwerkunkt beim Flusskomitee im Herbst 2019 gelegt.  

Bei Gewässerschutzmaßnahmen wurden Arbeiten am Trudlerbaach und Aasselbaach 

fertiggestellt. Mit Flaxweiler ist eine weitere Gemeinde der Flusspartnerschaft Syr beigetreten, 

hier wurde in den Sommermonaten eine Störfaktorkartierung durchgeführt. 

 

 

1. Umsetzung der Flusspartnerschaft 
 

 1.1 Verwaltung und Koordination 
 

Dieser Punkt beinhaltet die technische und inhaltliche Abwicklung des Projektes, darunter fallen 

regelmäßige interne Treffen der Koordinatoren, mehrere Treffen mit dem Vorstand, die 

Abrechnung des Projektzeitraumes 2019, die Aufstellung des Programmes 2020, die Erstellung 

des Aktivitätsberichtes 2019. 

 

Die sechs Flusspartnerschaften Luxemburgs trafen sich in regelmäßigen Abständen: 14.01.2019, 

01.04.2019, 06.05.2019, 11.11.2019, 16.12.2019. Diese Treffen dienten vor allem dem 

Vorbereiten gemeinsamer Aktionen z.B. anlässlich des Weltwassertages und das gemeinsame 

Kolloquium. Auch über Vorgehensweisen zu Renaturierungsprojekten sowie zum Avis anläßlich 

des 3. Zyklus des Bewirtschaftungsplanes wurde sich in diesem Kreis ausgetauscht.  

 

Es gab mehrere Treffen mit der Wasserwirtschaftsverwaltung bzw. dem Umweltministerium zu 

den Themen Trinkwasserschutz, Umsetzung Strahlwirkungskonzept, Uferrandstreifen sowie zur 

Neuauflage des Regenwasserleitfaden 2.0. 

 

Intern gab es zwei Sitzungen des „bureau“ am 13.02.2019 und 14.08.2019, bei dem 

administrative sowie inhaltliche Tagesordnungspunkte bearbeitet wurden. 



 

 

Terminübersicht Flusspartnerschaft Syr 2019 
 

Datum Veranstaltung Inhalt 

14.01.2019 Treffen Flusspartnerschaften Planung Weltwassertag 

18.01.2019 RDV AGE Mensder Brill, Renaturierung 

29.01.2019 AC Schuttrange Umsetzung Regenüberlaufbecken 

29.01.2019 NEXUS Workshop 

13.02.2019 “Bureau” Flusspartnerschaft Syr  

20.02.2019 Maßnahme Menbech Vororttermin 

22.02.2019 AC Biwer Besprechung mit Techniker 

08.03.2019 Kolloquium Weltwassertag Treffen Moderation 

18.03.2019 Kolloquium Weltwassertag Treffen Moderation 

22.03.2019 Kolloquium Weltwassertag Kolloquium “Starkregen” in Mertert 

26.03.2019 Animateur eau potable RDV MECDD, Gemeinden 

01.04.2019 Treffen Flusspartnerschaften Nachbereitung Kolloquium 

01.04.2019 NEXUS Referenzgruppentreffen 

16.04.2019 Flusskomitee 1/2019 Schuttrange 

25.04.2019 AC Schuttrange Versammlung Renaturierung Mensbech 

29.04.2019 NEXUS Treffen Earth Watch, 
Wasserprobenstellen 

06.05.2019 Treffen Flusspartnerschaften Avis Bewirtschaftungsplan 

23.05.2019 Animateur eau potable RDV MECDD, Gemeinden 

07.06.2019 Maßnahme Trudlerbaach Vororttermin 

21.06.2019 Maßnahme Bricherbaach Vororttermin mit AGE 

01.07.2019 NEXUS Workshop scitizen science tool 

03.07.2019 Comité Gestion de l’eau  

05.07.2019 Exkursion Birelergronn  Abendexkursion zusammen mit Biolog 
Station SIAS 

07.08.2019 NEXUS Treffen Fallstudie “Mensdorfer Brill” 

14.08.2019 “Bureau” Flusspartnerschaft Syr  

23.09.2019 RDV Landwirtschaftskammer Informationsaustausch 

23.09.2019 RDV ANF Menster Brill Austausch 

30.09.2019 Lenster Maart Infostand Flusspartnerschaft Syr 

07.10.2019 RDV AGE Uferrandstreifen 

16.10.2019 Maßnahme Aasselbaach Vororttermin, Abschlussarbeiten 

30.10.2019 AC Flaxweiler Schöffenrat 

05.11.2019 Flusskomitee 2/2019 Flaxweiler 

08.11.2019 AGE Regenwasserleitfaden GT 

11.11.2019 NEXUS Besprechung Fallbeispiele 

11.11.2019 Treffen Flusspartnerschaften Planung WWT 2020 

13.11.2019 RDV AGE Austausch Umsetzung von Maßnahmen 

13.11.2019 NEXUS Referenzgruppentreffen 

29.11.2019 AC Betzdorf Réunion Mensder Brill 

16.12.2019 Treffen Flusspartnerschaften Planung WWT 2020 

 



 

 

 

1.2 Einrichtung und Umsetzung des Aktionsplanes 

Das Flusskomitee ist das beratende Gremium der Flusspartnerschaft Syr. Regelmäßig gibt es 

einen Austausch über den Projektstand und aktuelle Themen. Das Flusskomitee setzt sich 

zusammen aus den offiziell nominierten Gemeindevertretern, den Vertretern der Verwaltungen 

und Institutionen im EZG sowie aus Privatpersonen.  

16.04.2019 Flusskomitee (Schuttrange) : 

Diskutiert wurde die Rolle der Flusspartnerschaft Syr im Trinkwasserbereich. Es wurde 

festgehalten, dass die Flusspartnerschaft Syr eng mit dem SIAS bei der Aufstellung des 

zukünftigen Postens des Animateur eau potable zusammen arbeiten wird  

Vorgestellt wurde auch das NEXUS Citizen Science Tool-Projekt der Uni Luxemburg. Die 

Gemeindevertreter der Gemeinde Flaxweiler wurden begrüßt. Es wurde festgehalten, dass die 

Formalitäten für einen Beitritt zur Flusspartnerschaft Syr ausgearbeitet werden.  

Es wurde über den aktuellen Stand der Kläranlagenproblematik am Findel diskutiert. 

05.11.2019 Flusskomitee (Flaxweiler) 

Auf der Tagesordnung stand das Thema Starkregen: Sind die Gemeinden vorbereitet? 

Vorgestellt wurdern u.a. die neuen Starkregengefahrenkarten. Es wurd eine Aufruf gemacht, 

aktiv an der Plausibilisierungsphase teilzunehmen und Kommentare an die AGE zu schicken. 

Darüber hinaus wurde eine Präsentation zum Zustand der Syr auf der Höhe Biwer gezeigt. Die 

FLPS weist seit Jahren auf Missstände bei Bauvorhaben, der Industzriezone und der Kläranlage 

hin. 

NEXUS-Projekt der Universität Luxemburg 

Seit Anfang 2018 beteiligt sich die Flusspartnerschaft Syr aktiv am Projekt NEXUS der 

Universität Luxemburg. Neben der Mitarbeit am Aufbau nationaler Szenarien bezüglich einer 

nachhaltigen Wasser- und Landnutzung wurde konkret auch auf regionaler Ebene gearbeitet.  

Hierbei wurde vor allem ein regionaler Schwerpunkt bei den Renaturierungen gesetzt. Zudem 

unterstützt die Flusspartnerschaft die Entwicklung eines Citizen Science Tool für partizipatives 

Wasser-Monitoring wofür am 1. Juli in Niederanven ein workshop stattfand. 

 



 

 

 

Umsetzung des Maßnahmenprogrammes der Flusspartnerschaft Syr 2019 

Folgende Punkte des Aktionsplanes („programme d’actions 2014-2017“) wurden 2019 
bearbeitet: 

 
ID Thema Umsetzung 
1.1 Améliorisation de l’épuration 

des eaux résiduaires urbaines 
Thematisierung des Ausbaus im Zusammenhang 
mit der Situation am Flughafen Findel,  

2.1 Amélioration de l’épuration 
des eaux usées d’origine 
industrielle 

Anfrage bei der Wasserwirtschaftsverwaltung 
bzlg. einer Auflistung aller Rückhaltebecken und 
deren Sperrmechanismen in den Industriegbieten 
im EZG 

2.3 Réduction de l’apport de 
produits dégivrants en 
provenance de l’aéroport de 
Luxembourg 

Thematisierung der Situation im Flusskomitee 
und Stellungnahme gegenüber dem 
Umweltministium, rechtliche Schritte wurden in 
Absprache mit der Flusspartnerschaft Syr privat 
eingereicht 

3.2 Réduction de l’apport des 
sédiments dans les cours 
d’eau 
 
mise en place de zones de 
rétention 
 
accès limité du bétail { l‘eau 

Ausarbeitung von  Maßnahmen (Auszäunungen...) 
in den Gemeinden Contern, Niederanven, 
Schuttrange, Junglinster, 
 
Finalisierung von 2 Maßnahmen am Aasselbaach 
in Niederanven sowie am Trudlerbaach in 
Contern 

5.1 Définition et délimitation des 
zones de protection des 
sources d’eau potable 
 
informer le public... 

Kandidatur für den Posten des „Animateur eau 
potable“ 
 
 

6 Prélèvements, crues et étiage 
des cours d’eau 

Starkregen: Durchführung eines 
Kolloquiums,Verfassen von Artikeln für den 
Gemengebuet, Themenschwerpunkt im 
Flusskomitee 

7.2 Prévention de pollutions 
accidentelles 

Recherche zu Rückhaltebecken in 
Industriegebieten im EZG 

8 Réalisation de projets de 
renaturation des cours d’eau 

mehrere Treffen in Betzdorf bzgl. Renaturierung 
der Syr, weitere in Biwer für Bricherbaach und 
Schuttrange für Mensbech 

10.5 Sensibilisation des 
groupements d’intérêt et des 
professionnels { l’importance 
de la préservation des 
ressources aquatiques 

22.03.2019 : Kolloquium „Starkregen – dezentrale, 
ökologische Überflutungsvorsorge in Mertert 
 
mehrere Referenzgruppentreffen NEXUS-Uni 
Luxemburg 



 

 

 
Workshop Citizen Science Tool  
 
05.07.2019 : “Birelergronn“: Wanderung durch 
das Naturschutzgebiet in Zusammenarbeit mit 
dem SIAS, Informationen zu den 
Trinkwasserquellen im Gebiet 
 
 

10.10 Informations divers 
 
Préparation d’actions de 
sensibilisation et de mesures 

regelmäßige Treffen mit den 
Flusspartnerschaften Luxemburgs 
 
Lenster Maart – Teilnahme mit dem Naturmobil 
von natur&emwelt: Beobachtung von 
Wasserorganismen durch Stereoskope 
 
Berichte für den „Gemengebuet“ der 
Partnergemeinden 
 
regelmäßige Aktualisierung der Internetseite  

 

 

 
2. Information und Sensibilisierung der Öffentlichkeit 
 
2.1 Präsentation des Projektes und der Situation im Einzugsgebiet 
 

Informationen rund um die Flusspartnerschaft Syr und die Termine wurden 2019 über die 

Internetseite „www.partenariatsyr.lu“ veröffentlicht. Darüber hinaus wurden hier das 

Aktionsprogramm, Sitzungsprotokolle, Presseartikel, Verbrauchertipps sowie weitere 

Informationen aus dem Einzugsgebiet als download bereitgestellt.  

 



 

 

 



 

 

Exkursion 
 

Gut besucht war die Exkursion am 05.07.2019, die die Flusspartnerschaft Syr in 

Zusammenarbeit mit der Biologischen Station SIAS organisiert hatte. Haupthema war das 

Naturschutzgebiet Birelergronn mit seinen Trinkwasserquellen.  

 

 



 

 

 
Artikel Gemengebuet 
 
Die Flusspartnerschaft verfasst in regelmäßigen Abständen unter der Rubrik „Tipps für 

Gewässeranrainer“ kleine Artikel, die die Gemeinden für ihre Gemeindeblätter verwenden 

können. Ein Beitrag befasste sich mit dem „Leben im Quellbereich“. Ein weiterer stellte eine 

Sichtweise zum Thema Starkregen – Versickerung fördern dar. 

 

 



 

 

 

 
 
Beispiel eines Artikels im Gemengebuet Contern 



 

 

 
 

2.2 Weltwassertag 2019 / 2.3 Nationaler Tag der Flusspartnerschaften : 
Kolloquium „Starkregen – dezentrale, ökologische Überflutungsvorsorge“ 
 

Die Flusspartnerschaften Luxemburgs haben unter der Leitung der Flusspartnerschaft Syr ein 

Kolloquium organisiert, das alle in Luxemburg zuständigen Ministerien, Verwaltungen, 

Syndikate, ONG’s etc zu einem Rundtischgespräch zusammengebracht hat. Ziel des Treffens war 

der nationale Austausch über den Zwischenstand bei den Umsetzungen des 

Bewirtschaftungsplanes 

 

 

 
 
Über 60 Teilnehmer nahmen am Weltwassertag 2019 (22.3.2019) die Gelegenheit war, zu 
diesem wchtigen und aktuellen Thema über Auswirkungen von Starkregenereignissen und über 
mögliche Strategien zur Eindämmung zu diskutieren.  
 

 



 

 

 
 



 

 

 
 

3. Technische Maßnahmen 
 

Die Flusspartnerschaft Syr arbeitet auf der Basis ihrer Störfaktoren-Kartierung kleinere 

technische Maßnahmen an den Gewässern aus. Der Maßnahmenkatalog umfasst: 

 
1 Auszäunungen von Fließgewässern 
2 Bau von Viehtränken 
3 Bau von Viehbrücken/Passagen 
4 Entfernung von Verrohrungen 
5 Entfernung kleinerer Wanderhindernisse für Fische 
6 Quellschutzmaßnahmen  
7 Uferrandstreifenprogramme wie Grünstreifenprogramme oder Anpflazungen von 

Ufergehölzen 
10 Extensivierungsprogramme Landwirtschaft 

 

 

Es erfolgt zunächst ein Abgleich mit den Managementplänen der AGE (WRRL, HWRM), der 

Gemeinden (Trinkwasserschutzzonen) und des MECDDI (Managementpläne Natura 2000). 

Die geplanten Maßnahmen werden dann den entsprechenden Gemeinden vorgestellt, und 

anschließend mit den Bewirtschaftern und Besitzern im Detail ausgearbeitet.  

 

Im Jahr 2019 wurden für die Gemeinden Betzdorf, Biwer, Niederanven und Schuttrange 

Gewässerschutzmaßnahmen geplant. Die Maßnahmen wurden den einzelnen Gemeinden 

vorgestellt.  

Es gab mehrere Vorort-Termine mit den AGE-Verantwortlichen des Service Régional Sud.  

 

 
 



 

 

An folgenden Gewässerabschnitten wurden 2019 Maßnahmen umgesetzt: 
 
Ortschaft Contern 
Gewässer Trudlerbaach 
Situation Der Trudlerbaach ist ein kleines Gewässer, das bei stärkeren 

Regenereignissen im Abschnitt der Suelwiss regelmäßig über die Ufer 

tritt. Verstärkt wird das Ganze durch eine alte Traktorüberfahrt, die den 

Bach aufstaut, da die Rohre unterdimensioniert bzw.  teilweise 

gebrochen sind.  

Projektverlauf 2018: 
- Die Modellierungsarbeiten am Bachbett sind abgschlossen. 
- die alte Überfahrt wurde abgebaut und entsorgt 
- es wurden 429m Uferbereiche ausgezäunt 
- die Brücke ist vormontiert und wird bei entsprechender Witterung 

installiert 
2019: 
- Fertigstellung und Installation der Brücke und Zaunanschluss 

 

  
nach stärkeren Regenereignissen bricht der Trudlerbaach an der alten Viehpassage aus und 
überflutet die Weiden (Foto 12. Dezember 2017) 
 

 
das Bachbett wurde aufgeweitet. Anschließend wurde der Bach komplett ausgezäunt. Im Sommer 
2019 wurde die Brücke installiert. 



 

 

 
 
 
Ortschaft Niederanven 
Gewässer Aasselbaach 
Situation kleines Gewässer entlang der Flur „ennescht Wisen“. Im Bereich der 

Weide am“ Laangegronn“ kommt es zu massiven Erosionserscheinungen 
durch Viehtritt.  

Projektverlauf 2018 
- die Weide wurde ausgezäunt 
- es wurde eine Tränke installiert 
2019 
- Verlegung einer Wasserleitung und Anschluss  

 

 
starke Bodenerosion im Bereich der Weide. Auch viele Ufergehölze haben ihren Stand verloren und 
sind in den Bach gerutscht 

 

     
die Weide wurde komplett ausgezäunt. Das Weidevieh wird zukünftig über eine Tränke versorgt. 
2019 wurde die Wasserleitung gezogen und die Tränke angeschlossen. 

 


